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Wirtschaftsfaktor Planen und Bauen 
als Chance für Baukultur

Der überwiegende Teil des deutschen Volksvermögens liegt in Immobilien-
werten. Das Planen und Bauen haben zudem einen großen Anteil an der 
Wirtschaftsleistung Deutschlands. Gemessen an den Werten des Jahres 2012 
machen alle Bauleistungen zusammen 10 % des Bruttoinlandspro duktes 
aus und bestimmen mit 56 % mehr als die Hälfte aller Investitionen in Deutsch-
land. Im europäischen Vergleich spielt die deutsche Bauwirtschaft eine 
Ausnahmerolle: Während seit 2007 das Bauvolumen insgesamt in Europa 
durch die Wirtschafts- und Finanzkrise stark zurückging, zeigte Deutschland 
hier Zunahmen.

Den größten Anteil am gesamten Bauvolumen von 309 Milliarden Euro hat 
der Wohnungsbau. Gegenüber den anderen Bereichen wie dem gewerblichen 
und dem öffentlichen Hoch- und Tiefbau fl ießen hier mit 171,5 Milliarden Euro 
mehr als die Hälfte der Investitionen in Bestand und Neubau. Über 40 Millionen 
Wohnungen gibt es in Deutschland, und seit 2005 ist ihre Zahl jährlich durch-
schnittlich um 200.000 Wohnungen angewachsen. Damit ist der Wohnungsbau 
das Rückgrat der Bautätigkeit, auch wenn der Umfang seit Mitte der 1990er-
Jahre zurückgegangen ist.

Interessant ist, dass der Großteil der Investitionen nicht im Neubau erfolgt, 
sondern zu drei Viertel in Bauleistungen an bestehenden Gebäuden – also 
Umbauten, Ausbauten, (energetische) Sanierungen, Renovierungen und Repa-
raturen. Wie wird mit dem Bestand umgegangen? Welche Wertschätzung 

1.1

Umsatz der Tourismuswirtschaft
in Deutschland 2010

97,0 Mrd. €

Neuwagenmarkt 
in Deutschland 2012

82,6 Mrd. €

Wieviel wird in Deutschland gebaut?
Bauvolumen im Größenvergleich
Quelle: BMVBS 2012a; BMF 2014; BMWi 2012; DAT 2013

Bauvolumen in 
Deutschland 2012

309,4 Mrd. €

gesamte Staatsausgaben 
Deutschlands 2012

311,6 Mrd. €


Wieviel wird in Deutschland gebaut?
Bauvolumen in Deutschland im Größenvergleich

Quelle: BMVBS 2012a; BMF 2014; BMWi 2012; DAT 2013

Wohnungsneubau als 
Rückgrat des Bauens 
Fertiggestellte Wohnungen 1992–2012

Quelle: Destatis 2013a
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Wohnungsneubau als 
Rückgrat der Bautätigkeit 
wächst wieder
Fertiggestellte Wohnungen 1992 bis 2012
Quelle: Destatis 2013a
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